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solltest du dir die Punkte genau überlegen und kollegial bleiben - Lehrer sind empfindliche
Pflämzchen.
ich habe aber den Eindruck gewonnen, dass es oft schon reicht, wenn die Lehrer des eigenen
Kindes wissen, dass sie ein Kollegenkind in der Klasse haben.

Wenns dich wirklich nervt - ansprechen, aber sanft - erst einmal nur die Beobachtung und dann
ein "ich bin ja im Unterricht nicht dabei und lege Wert darauf, dass mein Kind selbstständig ...
aber haben uns ohne Material zu Hause doch sehr hilflos gefühlt. Vorschlag: Kind Ordner
mitnehmen lassen, in dem der behandelte Stoff ja drin sein muss..." Dass es diesen Ordner
nicht gibt wird der Kollege nicht zugeben - und sicher wird der Stoff in Zukunft behandelt. Um
Noten würde ich nicht feilschen!
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